
Betreff: Daniel: Wenn Herrscher in Wut geraten...
Von: "Himmelsfreunde.de" <info@himmelsfreunde.de>
Datum: 17.04.2015 06:00
An: "info@adwords-texter.de" <info@adwords-texter.de>

Himmelsfreunde - der christliche Newsletter
vom Freitag, 17. April 2015 

Liebe Himmelsfreunde,

wenn Herrscher in Wut geraten...! Da ducken sich die meisten und tun am besten das, was 
diese wollen, nur damit man mit dem Leben davonkommt. Nicht so unsere drei jüdischen 
Freunde: Sie tanzten aus der Reihe und weigerten sich, einen Götzen anzubeten, wo sie 
sich doch mit dem wahren Gott verbündet wussten. Also riskierten sie lieber ihr Leben, 
als den Allmächtigen zu verraten. Eine mutige Entscheidung!

********************************************************************

DIE DREI JUNGEN MÄNNER IM FEUEROFEN
-----------------------------------

Die Standhaftigkeit der drei Freunde
------------------------------------

König Nebukadnezzar ließ ein goldenes Standbild machen, sechzig Ellen hoch und sechs 
Ellen breit, und ließ es in der Ebene von Dura in der Provinz Babel aufstellen. Dann 
berief König Nebukadnezzar die Satrapen, Präfekten und Statthalter ein, die Räte, 
Schatzmeister, Richter und Polizeiobersten und alle anderen hohen Beamten der 
Provinzen; sie sollten zur Einweihung des Standbildes kommen, das König Nebukadnezzar 
errichtet hatte. Da versammelten sich die Satrapen, Präfekten und Statthalter, die 
Räte, Schatzmeister, Richter und Polizeiobersten und alle anderen hohen Beamten der 
Provinzen zur Einweihung des Standbildes, das König Nebukadnezzar errichtet hatte. Sie 
stellten sich vor dem Standbild auf, das König Nebukadnezzar errichtet hatte.

Nun verkündete der Herold mit mächtiger Stimme: Ihr Männer aus allen Völkern, Nationen 
und Sprachen, hört den Befehl! Sobald ihr den Klang der Hörner, Pfeifen und Zithern, 
der Harfen, Lauten und Sackpfeifen und aller anderen Instrumente hört, sollt ihr 
niederfallen und das goldene Standbild anbeten, das König Nebukadnezzar errichtet hat. 
Wer aber nicht niederfällt und es anbetet, wird noch zur selben Stunde in den glühenden 
Feuerofen geworfen. Sobald daher alle Völker den Klang der Hörner, Pfeifen und Zithern, 
der Harfen, Lauten und Sackpfeifen und der anderen Instrumente hörten, fielen die 
Männer aus allen Völkern, Nationen und Sprachen sogleich nieder und beteten das goldene 
Standbild an, das König Nebukadnezzar errichtet hatte.

Sogleich traten einige Chaldäer auf und verklagten die Juden. Sie sagten zum König 
Nebukadnezzar: O König, mögest du ewig leben. Du, König, hast doch selbst den Befehl 
erlassen: Jeder soll niederfallen und das goldene Standbild anbeten, wenn er den Klang 
der Hörner, Pfeifen und Zithern, der Harfen, Lauten und Sackpfeifen und aller anderen 
Instrumente hört. Wer aber nicht niederfällt und es anbetet, wird in den glühenden 
Feuerofen geworfen. Nun sind da einige Juden, denen du die Verwaltung der Provinz Babel 
anvertraut hast: Schadrach, Meschach und Abed-Nego. Diese Männer missachten dich, 
König. Sie verehren deine Götter nicht und beten das goldene Standbild, das du 
errichtet hast, nicht an. Da befahl Nebukadnezzar voll Zorn und Wut, Schadrach, 
Meschach und Abed-Nego herbeizuholen. Man führte die Männer also vor den König.
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Nebukadnezzar sagte zu ihnen: Ist es wahr, Schadrach, Meschach und Abed-Nego: Ihr 
verehrt meine Götter nicht und betet das goldene Standbild nicht an, das ich errichtet 
habe? Nun, wenn ihr bereit seid, sobald ihr den Klang der Hörner, Pfeifen und Zithern, 
der Harfen, Lauten und Sackpfeifen und aller anderen Instrumente hört, sofort 
niederzufallen und das Standbild anzubeten, das ich habe machen lassen, ist es gut; 
betet ihr es aber nicht an, dann werdet ihr noch zur selben Stunde in den glühenden 
Feuerofen geworfen. Welcher Gott kann euch dann aus meiner Gewalt erretten?

Schadrach, Meschach und Abed-Nego erwiderten dem König Nebukadnezzar: Wir haben es 
nicht nötig, dir darauf zu antworten: Wenn überhaupt jemand, so kann nur unser Gott, 
den wir verehren, uns erretten; auch aus dem glühenden Feuerofen und aus deiner Hand, 
König, kann er uns retten. Tut er es aber nicht, so sollst du, König, wissen: Auch dann 
verehren wir deine Götter nicht und beten das goldene Standbild nicht an, das du 
errichtet hast.

Da wurde Nebukadnezzar wütend; sein Gesicht verzerrte sich vor Zorn über Schadrach, 
Meschach und Abed-Nego. Er ließ den Ofen siebenmal stärker heizen, als man ihn 
gewöhnlich heizte. Dann befahl er, einige der stärksten Männer aus seinem Heer sollten 
Schadrach, Meschach und Abed-Nego fesseln und in den glühenden Feuerofen werfen. Da 
wurden die Männer, wie sie waren - in ihren Mänteln, Röcken und Mützen und den übrigen 
Kleidungsstücken - gefesselt und in den glühenden Feuerofen geworfen. Nach dem strengen 
Befehl des Königs war aber der Ofen übermäßig geheizt worden und die herausschlagenden 
Flammen töteten die Männer, die Schadrach, Meschach und Abed-Nego hingebracht hatten. 
Die drei Männer aber, Schadrach, Meschach und Abed-Nego, fielen gefesselt in den 
glühenden Feuerofen.

Daniel 3, 1-23

********************************************************************

Herzliche Grüße

Silvia Ohse
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